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Neues Feuerwehrhaus für FF Gai 
Nach 12jährigen zähen und intensiven Verhandlungen konnte die Freiwillige Feuerwehr Gai, seit kurzem ein Stadtteil der Stadt Trofaiach, endlich in ein modernes zweckmäßig gestaltetes Feuerwehrhaus einziehen.
Am Sonntag, dem 22. September 2013 waren der Einladung zur Segnung und Übergabe des neuen Feuerwehrhauses viele Ehrengäste gefolgt, darunter Landeshauptmann Mag. Franz Voves, Abg. z. Nationalrat Andrea Gessl-Ranftl, Abg. z. Steiermärkischen Landtag Anton Lang, Bundesrat Richard Wilhelm, Bürgermeister Mario Abl, Stadtpfarrer Geistl. Rat Mag. Johannes Freitag, Stadtpfarrerin Mag. Daniela Kern, von der FA für Katastrophenschutz und Landesverteidigung Hofrat Dr. Kurt Kalcher, Bereichsfeuerwehrkommandant OBR Manfred Harrer, sein Stellvertreter BR Ing. Johann Diethart, ELBD Georg Ferstl, die Abschnittsbrandinspektoren des Bereichsfeuerwehrverbandes Leoben, Finanzstadtrat Ing. Peter Marschnig, die Stadträte Helga Pongratz, Ing. Erich Temmel und Helmut Edlinger, Polizei-Chefinspektor Ernst Einödhofer, ÖRK-Ortsstellenleiterin Anita Kozak sowie Abordnungen der Nachbarwehren und Vertreter von Firmen die am Bau beteiligt waren.
Nach eingehender Prüfung und Beurteilung wurde seinerzeit die FF Gai davon überzeugt, dass ein Zu- oder Umbau des alten Rüsthauses nicht sinnvoll und auch nicht möglich ist. Auf Grund dieser Überlegung wurde der Beschluss gefasst, einen Neubau ins Auge zu fassen. Am 09. März 2005 wurde in der Gemeinderatssitzung der Grundkauf beschlossen. Die Kostenschätzungen in der Anfangsphase beliefen sich auf € 900.000,-- bis € 1.500.000,--. Da das vorgesehene Objekt und die damit verbundenen hohen Baukosten und die Finanzierbarkeit keine Realisierbarkeit zugeführt werden konnte, entschloss man sich Abstriche in Kauf zu nehmen und unter dem damals neu gewählten Bürgermeister Bernhard Zechner gelang es, ein adäquates Feuerwehrhaus mit begrenzten Finanzierungskosten neu zu planen. Am 21. Juni 2012 gelang es Bürgermeister Bernhard Zechner Landeshauptmann Mag. Franz Voves von diesem Investitionsvorhaben zu überzeugen und somit stand einem Neubau nichts mehr im Wege und am 19. November 2012 fand die Spatenstichfeier für ein neues Feuerwehrhaus in Gai statt. Die Gesamtbaukosten für dieses, in einer gemischten Bauweise – massiv- und Holz – hergestellten Feuerwehrhauses, in der Höhe von € 530.000,-- teilten sich das Land Steiermark, der Landesfeuerwehrverband, damals die Gemeinde Gai sowie ein nicht unbeträchtlicher Teil die Bar- und Eigenleistungen der Freiwilligen Feuerwehr Gai. Die Außenarbeiten konnten am 01. März 2013 abgeschlossen werden, der Innenausbau wurde zum großen Teil  von den eigenen Feuerwehrkameraden und von den Stadtwerken Trofaiach, den Firmen Scherübel und Hild-Tore bewerkstelligt, sodass nun ein zweckmäßiges und modernes Feuerwehrhaus zu Verfügung steht. Ohne die finanzielle Unterstützung von Landeshauptmann Mag. Franz Voves, dem Landesfeuerwehrverband sowie der Stadtgemeinde Trofaiach wäre dieses Bauvorhaben sicherlich nicht zu Stande gekommen. Ein besonderer Dank gebührt hier dem ehemaligen Bürgermeister von Gai, Herrn Bernhard Zechner, dem es gelungen ist, den Grundstein für diesen Feuerwehrhaus-Neubau zu legen. Nach den Grußadressen zahlreicher Ehrengäste segneten Stadtpfarrer Geistl. Rat Mag. Johannes Freitag und Stadtpfarrerin Mag. Daniela Kern das neue Feuerwehrhaus und Kommandant ABI d.V. Franz Köck konnte von Bürgermeister Mario Abl stolz die Schlüssel für ihr neues Zuhause entgegennehmen.
Im Rahmen der Feierlichkeiten wurden natürlich auch Auszeichnungen überreicht: ABI d.V. Franz Köck erhielt das große silberne Ehrenzeichen des Landesfeuerwehrverbandes Steiermark, Bürgermeister a. D. Bernhard Zechner und Bürgermeister Mario Abl erhielten die bronzene Florianiplakette des  Landesfeuerwehrverbandes Steiermark. 
Der Festakt wurde von der Stadtkapelle Trofaiach unter der Leitung von Herrn Kapellmeister Mag. Günther Bauman und dem Singkreis Gai unter der Chorleitung von Frau Elfriede Pfaller musikalisch umrahmt. 
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